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Beratungsfolge Status Termin Bestätigung 
Dienstberatung des 
Oberbürgermeisters 

nicht öffentlich 11.02.2013  

Ausschuss für Wirtschaft, 
Stadtentwicklung und Tourismus 

öffentlich 05.03.2013  

Stadtrat öffentlich 20.03.2013  
 
 
 
Titel: 
 
Dokumentation der Gespräche zur Stadtentwicklung im Rahmen der Öffentlichkeits-
beteiligung zum Entwurf des Integrierten Stadtentwicklungskonzeptes (INSEK) der 
Stadt Dessau-Roßlau 2025 
 
Information: 
 
Ergänzend zur formellen Auslegung des Integrierten Stadtentwicklungskonzeptes 
vom 18.10. bis 15.11.2012 wurde den Bürgerinnen und Bürgern die Gelegenheit 
geboten, sich zum Entwurf des INSEK zu informieren, Hinweise zu geben und sich 
auch zu aktuellen Themen der Stadtentwicklung zu äußern. 
 
Den Auftakt der Öffentlichkeitsbeteiligung bildete am 18.10.2012 ein Bürgerforum im 
Alten Theater mit Podiumsgespräch, öffentlicher Diskussion und einer Ausstellung 
zum Integrierten Stadtentwicklungskonzept und zum Masterplan Innenstadt. 
 
In Folge wurden – unter dem Titel „Gespräche zur Stadtentwicklung“ – drei 
Informationsforen jeweils montags von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr im VORORT-Laden 
in der Ratsgasse 1 durchgeführt. Die Bürgerinnen und Bürger konnten sich anhand 
der Ausstellung sowie bereitliegender Leseexemplare über das INSEK informieren 
und persönlich mit den Mitarbeitern des Büros für urbane Projekte und des Amtes für 
Stadtentwicklung, Stadtplanung und Denkmalpflege sprechen. 
Zudem wurden die Bürgerinnen und Bürger gebeten, auf einem Stadtplan mit jeweils 
einer Stecknadel zu kennzeichnen, wo Dessau-Roßlau am schönsten ist und wo 
unbedingt etwas getan werden muss. Es bestand auch die Möglichkeit unter der 
Überschrift „Ihre Meinung zählt“ schriftlich auf Klebezetteln Hinweise zu geben.  
 
Diese Beteiligung ergibt damit ein aktuelles Meinungsbild zur Stadtentwicklung, dass 
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in zusammengefasster Form bei der Überarbeitung des Entwurfes zum INSEK 
berücksichtigt wird.  
 
Bei konkreten Hinweisen wurden Bürgerinnen und Bürger gebeten, schriftlich 
Stellung zu nehmen. Diese Stellungnahmen werden mit den im Rahmen der 
formellen Auslegung eingegangenen Stellungnahmen ordentlich abgewogen. 
 
Die „Gespräche zur Stadtentwicklung“ erfüllten einen weiteren wichtigen Zweck, 
denn es wurde ein offenes Angebot zur Beteiligung geboten. Bürgerinnen und Bürger 
nutzten diese Gelegenheit rege, um über aktuelle und konkrete Themen der 
Stadtentwicklung zu sprechen, ihre Sorgen und Anliegen mitzuteilen. 
 
Entsprechend dem Wunsch der Bürgerinnen und Bürger werden der Prozess, 
Themen und Meinungsbilder der „Gespräche zur Stadtentwicklung“ in einem Report 
dokumentiert, hiermit zur Kenntnis gegeben und anschließend veröffentlicht. 
 
 
Anlage: 
Dokumentation Gespräche zur Stadtentwicklung 
 
 
 
 
Für den Einreicher: 
 
 
 
Beigeordneter 
 
 
zur Kenntnis genommen im Stadtrat am: 
 
 
  
Dr. Exner    Hoffmann   Storz 
Vorsitzender des Stadtrates 1. Stellvertreter  2. Stellvertreter 
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Anlage: 
 
 


